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Erklärung über Interessenkonflikte 
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Vorbemerkung 
 
 
Die Österreichische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe unterstützt als 
wissenschaftliche Gesellschaft seit ihrer Gründung ihre Mitglieder bei der medizinisch 
wissenschaftlichen Fort- und Weiterbildung, in der Facharztausbildung und in der 
Leitlinienarbeit. 
 
Zahlreiche gesetzliche Bestimmungen wie das Vereinsgesetz 2002 und das 
Strafrechtsänderungsgesetz 2008 bilden den rechtlichen Rahmen. 
 
Viele wissenschaftliche Fachgesellschaften haben bereits die Bedeutung von 
Interessenskonflikten erkannt und die Notwendigkeit diese offenzulegen um den 
Verdacht der Befangenheit oder den möglichen Vorwurf der Bestechlichkeit 
entgegenzutreten.  
 
Die Interessen der Pharmaindustrie und der Firmen die medizintechnische Geräte 
verkaufen stehen nicht immer im Einklang mit den Interessen der uns anvertrauten 
Patientinnen und daher ist es umso wichtiger unsere Verpflichtung als wissenschaftliche 
Fachgesellschaft unabhängig und unbeeinflusst von finanzieller Interessen Dritter 
ausüben zu können.  
 
 
Die unten angeführte Erklärung wurde übernommen vom Formblatt der AWMF.  
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Erklärung 
 
Die Erklärung betrifft finanzielle und kommerzielle (materielle) sowie psychologische und 
soziale (immaterielle) Aspekte sowie Interessen der Mitglieder selbst und/oder ihrer 
persönlichen/professionellen Partner innerhalb der letzten 3 Jahre. Bitte machen Sie 
konkrete Angaben zu folgenden Punkten: 
 
 
1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder bezahlte Mitarbeit in einem wissenschaftlichen 
Beirat eines Unternehmens der Gesundheitswirtschaft (z.B. Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
2. Honorare für Vortrags- und Schulungstätigkeiten oder bezahlte Autoren- oder Co-
Autorenschaften im Auftrag eines Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten Auftragsinstituts oder einer Versicherung 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
 
3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der Einrichtung von Seiten eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
 
4. Eigentümerinteresse an Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. Patent, Urheberrecht, 
Verkaufslizenz) 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
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5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, Fonds mit Beteiligung von Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft (Sperrminoritäten) 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
6. Persönliche Beziehungen zu einem Vertretungsberechtigten eines Unternehmens 
Gesundheitswirtschaft 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
7. Mitglied von in Zusammenhang mit der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung 
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit zu bestimmten „Schulen“), 
wissenschaftliche oder persönliche Interessen, die mögliche Konflikte begründen könnten  
 
            Nein 
            Ja 
Falls ja, bitte konkrete Angabe: 
 
 
 
9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 
 
 
 
 
Ort, Datum  
 
Name (bitte Druckschrift)                      Unterschrift 
 
Adresse (Einrichtung, Strasse, Ort, Emailadresse) 
 
 
 


